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ANFRAGE 

des Abgeordneten Renoldner, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend die Entwicklung der Zivildienerzahlen unter den Bedingungen eines 
verschlechterten ZnGs und den daraus erwachsenden Mehrausgaben 

Die Verschlechterungen im Zivildienstgesetz 1994 waren vom 
Verteidigungsminister vor allem mit der Personal not für die Auffüllung von 
Reserveeinheiten der neuen Heeresstruktur begründet worden. Als magische 
Zahl sind 34.000 Wehrpflichtige pro Jahr als absolute Notwendigkeit für die 
Kriegsmaschinerie in den Raum gestellt worden. Als große Bedrohung für 
diese magische Zahl gelang. es dem Verteidigungsminister, den Trend zum 
Zivildienst darzustellen. Dies obwohl er in den vergangenen Jahren aus 
eigenem Antrieb Reserveeinheiten im Umfang von 100.000 Mann auflöste. 

Um abzuschätzen, ob dieses Ziel mit den . Mitteln der Verschärfung und 
Schikanierung der Gewissensverweigerer erreicht wurde, soll die allgemeine 
statistische Entwicklung um den Zivildienst in Erfahrung gebracht werden. 
Die Kosten, die dieses Gesetz verursachte, und das der Anpassung an 
militärische "Notwendigkeiten" und der Senkung der Zivildienerzahlen dienen 
sollte, sind gerade in Zeiten da Sparpakete verteilt werden nicht uninteressant. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

ANFRAGE: 

1. Wieviele Zivildiensterklärungen wurden -iil absoluten Zahlen;.. im Jahr 
1992, 1993 bzw. im Jahr 1994 anerkannt und wieviele wurden 1992, 
1993 bzw. 1994 insgesamt gestellt? 
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2. Wie hoch waren die Ausgaben und die Einnahmen für den Zivildienst im 
Jahr 1993 bzw. im Jahr 1994? 

3. Haben sich durch die Umstellung der Verpflegung der Zivildiener von 
Kostgeldersatz auf Essensbons Mehrkosten ergeben? Wenn ja: Wie hoch 
waren diese im Jahr 1994? 

4. Haben sich durch die Verlängerung des Zivildienstes Mehrkosten im 
Innenressort ergeben und wie hoch waren diese im Jahr 1994? 

5. Haben sich durch die Bestimmungen betreffend des vom Amtsarzt zu 
bestätigenden Krankenstandes Mehrkosten bei den Ländern ergeben und 
wie hoch waren diese 1994? 
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